
 
 
 Meine teuren Kinder, 

 

  Alice und Waldemar! 

 

 

Daß ich meinem Herzen nach Euch Beide gleich stillen wollte, wißt Ihr, aber ich habe 
berücksichtigen müssen, daß Du meine teure Alice als verheiratete Tochter jetzt auch Teil 
hast an einem anderen Namen und einer anderen Familie und Deine Kinder einmal nicht mehr 
darauf angewiesen sind, was Dein Vater erworben hat, --- u. daß doch Du, mein teurer 
Waldemar, den Namen Deines teuren Vaters trägst u. in Deinem Sohne schon fortsetzt, --- u.  

 

daher bitte ich Euch, alles Kapital, das Euch nach meinem Ableben als aus Vater u. 
Mutterhand zufällt, ein Kapital, das wir Eures teuren Vaters selbstverleugnender Arbeit u. 
Liebe danken, so zwischen Euch Beiden zu teilen, daß Du Alice --- als Tochter --- den dritten 
Teil desselben, u. Du. Waldemar, als Sohn u. Familienoberhaupt, zwei Drittel desselben 
nimmst. 

 

Gott segne Euch u. Eure Kinder, das erfleht Eure, Euch heiß liebende Mutter 

                                       Anna Edle von Rennenkampff 

 

Petersburg, 12. Juni 1912 

 

 

 Hiermit bestätige ich, daß meine Schwägerin Anna Edle von Rennenkampff bei vol-
lem Verstand und klarem Kopf ist. Sie ist in der Lage, selbständig zu handeln und hat diesen 
Brief eigenhändig in meiner Gegenwart unterschrieben. Das bestätige ich mit meiner eigen-
händigen Unterschrift. 

 

                                        Jacob Karlowitsch Edler von Rennenkampff 

 

                                                               Eduard Karlowitsch Grube (Trube) 


